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Dienstag den 12. September 1893.

(4007) 3—3
Am l . l . Gtaats Dbergymnasium i u

Laibach beginnt das Schuljahr 1893/94 mit
dem heil. Geistamte

M o n t a g den 18. September 1893.

Schüler, welche in die l. Classe neu e i n -
t r e t e n wollen, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren Stellvertreteram 15. September
vormittags bei der Direction zu melden; hiebei
den Tauf'(Geburts«)Schem und das Frequen«
tationszeugnis der letztbesuchten Volksschule
vorzuweisen und die Erklärung abzugeben, ob
sie die Aufnahme in die deutsche oder die slo-
venische A b t h e i l u n g der l. Classe anstreben.

I n die ü b r i g e n Classen neu e i n -
t r e t e n d e Schüler haben sich mit dem Tauf»
scheine, den beiden letzten Semestralzeugnissen,
event, auch Schulgeldbefreiungs» und Stipendien-
decreten am 18. September, die d iesemGym ->
n a s i u m b e r e i t s angehörenden Schüler
mit dem letzten Semestralzeugnisse am 1?.Sev«
tember, jedesmal von 9 bis 12 Uhr, in der
Directionskanzlei zu melden.

Die N u f n a h m s p r ü f u n g e n f ü r die
I. Classe und die W i e d e r h o l u n g s p r ü «
fungen werden am 16., letztere erforderlichen,
falls auch am 17. September abgehalten.

Jeder aufgenommene Schüler zahlt einen
Lehrmittelbeitrag von 1 st., die neu aufgenom-
menen überdies eine Nufnahmstaxe von 2 st.
10 rr.

Auf Grund des Unterr..Min.'Erlafses vom
18. August 1891, Z. 17.561, sind solche ehe-
malige Schüler dieser Anstalt, welche mit Beginn
1890/91 dem Staats'Untergymnasium in Laibach
zugewiesen wurden und seither leine Classe wieder«
holten, bei ihrer Aufnahme in die V. Classe der
hiesigen Anstalt von einer neuerlichen Entrichtung
der Aufnahmstafe losgezahlt.

Nach Wohnort und den Familienverhält-
nissen dem Gymnasium in Rudolfswert zu-
gehörige Schüler werden in Laibach nicht auf«
genommen.

Laibach am b. September 1893.

Die Direction.

(8883) 3—2 g? 17.444.

Mctal-Vorladung.
N a d c l l i Giuseppe von Niederdorf bei

Reifnitz, derzeit unbekannten Aufenthaltes, wird
aufgefordert, die von seinem Baracken-Schank-
gewerbe kä Catastral<Nr. 152 der Steuergemeinde
Niederdorf pro I I . Semester d I . mit « f l . 7 kr.
aushustende Erwerbsteuer zuverlässig

binnen vierzehn Tagen
beim l. k. Steueramte in Relfnitz abzustatten,
widrigens dessen bezeichnetes Gewerbe von Nmts<
wegen gelöscht werden wird.

K. f. Bezirkshauptmannschaft Gottschee am
26. August 1893.

(4006) 3—2
«lm l . l . Gtaats-Nntergtzmnasinm i n

Laibach beginnt das Schuljahr 1893/94 mit
dem heil. Geistamte

M o n t a g den 18. September.
Neu eintretende Schüler haben sich in Be-

gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
F r e i t a g den 15. September

vormittags in der Directionslanzlei mit dem
Taufscheine und dem Schul ° (Frequentations-)
Zeugnisse auszuweisen und eine Nufnahmstaxe von
2 st. 10 kr. nebst einem Lehrmittelbeitrage von
1 st. zu erlegen.

Hie schriftliche « lusnahmsprüfuna
beginnt Gamstaa den 1s. Teptember
u m 8 Uhr v o r m i t t a g s , die mündliche
am gleichen Tage u m 3 Uhr nachmittags.

Die dieser Anstalt bereits angehörenden
Schüler haben sich

S o n n t a g den 17. S e p t e m b e r
vormittags bei der Direction mit dem zuletzt
erworbenen Semestralzeugnisse zu melden und
einen Lehrmittelbeitrag von 1 fl. zu entrichten.

Die Wiederholungs« und Ergänzungs-
Prüfungen werden in der Zeit vom 16. bis zum
18, September abgehalten werden.

Laibach am 10. September 1893.
Hie D i r e c t i o n .

(4046) 3—2
Kundmachung.

An der l . l . Gtaats-Dberrealschule i n
Laibach werden die Nnmeldungen zur
BlusnahmHprüsuug in die erste Classe

F r e i t a g den l 5 . September
von 8 bis 12 Uhr vormittags entgegengenommen.

Die U u f n a h m ö p r ü f u u g e n werden am
16. und 18. September abgehalten werden.

Zur Aufnahme der Schüler, welche sich
für eine höhere Classe melden und zur Vor»
nähme der Nachtrags- und Wiederholungs»
P r ü f u n g e n ist die Zeit vom 16. bis 18. Sep.
tember bestimmt.

Das Gchuljahr wird am 18. mit dem
heil. Oeistamte eröffnet werden.
Die Direction der l. l . Staats - Oberreallchule.

Laibach am 8. September 1893.

(3962) 3—2 Nr726.073.
Kundmachung.

Vom 1. September l. I . an wird das zu"
lässige Maximalgewicht der Postpakete nach
Italien, einschließlich der Republik San Marino,
dann nach der italienischen Colonie Eritrea und
den italienischen Postämtern in Tunis, Ooulette
und Sousse auf 5 Kilogramm erhöht. I n den
Gewichtstaxen tritt eine Aenderung nicht ein.
Sperrige Postpakete bleiben in dem bezeichneten
Verkehre auch fernerhin ausgeschlossen.

Weiters wird kundgemacht, dass Muster
von Stoffen, Geweben, Filz und bemaltem Papier
in Form von Postpaketen in Spanien nur dann

zollfrei eingeführt werden dürfen, wenn sie nach«
stehenden Bedingungen entsprechen:

1.) Die Länge darf höchstens 40 Centimeter
betragen;

2.) die Breite kann die des betreffenden
Stückes sein, wenn dasselbe durch Bordüre-
streifen bestimmt abgegrenzt ist; nicht zutreffen«
den Falles darf die Ausdehnung einer solchen
Sendung 40 Centimeter im Quadrat nicht über-
steigen i

3.) die bezeichneten Muster müssen durch
Einschnitte von 20 zu 20 Centimeter in der
Vreitenrichtung unverwendbar gemacht (ent»
wertet) sein.

Für alle Mustersendungen der bezeichneten
Gattung in Form von Postpaketen, welche den
vorerwähnten Bedingungen nicht entsprechen,
werden die entfallenden Zollgebüren eingehoben.
Von der l. l . Post- und TelegrapheN'Direction.

Trieft am 31. August 1893.

(4085)"3^1

Schulanfang.
An den f k gewerbl. Kachschulen in

Laibach (Fachschule sür Holzindustrie u n d
Kachschule f ü r »unststickerei u n d «Hitzen-
nähere») wird das Schuljahr

am 18. September
mit dem heil. Geistamte eröffnet werben.

Neu eintretende Schüler und Schülerinnen
haben sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter

am 16. S e p t e m b e r
bei der gefertigten Direction mit dem Ent-
lassungszeugnisse der Volksschule und dem Nach-
weise über das vollendete 14. Lebensjahr vor-
zustellen.

Die der Anstalt bereits angehörenden Gchüler
und Schülerinnen haben sich ebenfalls

am 16. S e p t e m b e r
zu melden.

Die Aufnahme von Hospitanten findet auch
während des Schuljahres nach Maßgabe der
verfügbaren Plätze statt.

Die Anmeldungen für den offenen Ieichen«
saal werden jeden Sonntag vormittags ent-
gegengenommen.

Laibach am 11. September 1693.

Die «. l . Direction.

(4073) 3 - 1 I . 834B. Sch.R.

csehrstesse.
An der vierclassigen Volksschule in Adels-

berg kommt die zweite, beziehungsweise dritte
Lehrerinstelle mit dem Iahresgehalte von 450 fi.
sofort zur Besetzung.

Bewerberinnen wollen ihre gehörig instru-
ierten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

b i n n e n 1 4 T a g e n
hicramts einbringen.

K. t. Bezirksschulrath Ndelsberg am 6. Sep»
tember 1893.

(4090 a) I - 268S.

Vezirksgerichis-Menersstesse.
Beim l. k. Bezirksgerichte in Wipvach «st

eine Nezirlsgerichts-Dienersstelle mit dem Gehalte
jährlicher 250 st., 25proc. Actwitätszulage, dem
Ansprüche auf Amtskleidung und auf »"'
rückung in das Gehalt von 800 fi. erledlgt.

Bewerber um diefe Stelle haben ihre Gesuche
b i s 10. October 1 8 9 3

im vorgeschriebenen Wege. beim Landesgerich^
Präsidium in Laibach einzubringen und in ven
selben außer der sonstigen Befähigung für " "
Gerichtsdienerdienst auch die Kenntnis der >l"
venischen Sprache nachzuweisen.

Laibach am 7. September 1893. ^.

^ 4 0 8 4 ) ^ ^ 1 Nr. 770 V. S b ^
Lehrstelle.

Die zweite Lehrstelle an der zweielaM"
Volksschule zu Watsch ist definitiv, event""
provisorisch zu besetzen. .,

Mit dieser Lehrstelle ist der Iahresgeh»"
mit 450 st., beziehungsweise 360 fi. verbunv^

Bewerber um diese Stelle wollen ih« "A
nungsmäßig belegten Gesuche im vorgeschrlt""
Wege

b i s Ende S e p t e m b e r 1893
Hieramts überreichen.

K. l. Bezirksschulrat!, Littai am s. A "
tember 1893.

(3956) 2 - 3 g.^194 N. «25 ^

^ehlstesse.
An der zweiclassigen Volksschule " »"A

wird die zweite Lehrstelle mit dem ^ ^ z
gehalte der vierten Gehaltsclasse, Benühun»"
Zimmers als Wohnung und jährlich ^ ^ ^
Brennholz zur definitiven, eventuell proMM"-
Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i n n e n 14 Ta gen ^

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubr"^
K. l. Vezirlsschulrath Gottschee am 2- ^

tember 1893.

(4053) 3 - 2 g. 1036 V. Sch ^

Ooncurs-Htusschleibung. ^ ,
An der einclassigen Volksschule '" ^

stenil ist die Lehr- und Leiterstelle " " , <
Bezügen der IV. Gehaltsclasse, der 3 " " « ^
zulage von 30 fl. nebst freier Wohnung "<
zu besehen. „o"

Die gehdrig belegten Gesuche smo '"
geschriebenen Wege

b i n n e n 14 Tagen
Hieramts einzubringen. M

K. k. BezirlSschulrath Krainburg «"
September 1893. ^ M ^

Anzeiqeblalt.
(4032) St 7975.

Razglas.
Pri c. kr. deželnem kot trgovskem

sodišči v Ljubljani se je pri v za-
družnem registru vpisani firmi:
Posojilnica v Radovljici, re-
gistrovana zadruga z ome-

jenim poroštvom,
a) izbris umrlega člana ravnateljstva

Matije Klinarja in
b) vpis novo voljenega člana ravna-

teljstva Ivana Sartorija, posestnika
in ključavničarja v Radovljici,
izvršil.

V Ljubljani dn6 2. sept. 1893.

(4000) 3—2 St. 2738.

Oklic.
Na prosnjo Jerice Žnidaršič iz

Postojine radi 1100 gold, s pr. ponovi
se a tusodnim odlokom z dn6 12ega
aprila 1893, st. 1323, ustavljena ekse-
kuuvna dražba Janezu 2ustu v Doleh

Ro\dfnarSv 0 o P r i p a d a j O Č e « a ' n a 8 9 2 7

E 9 SVobTJGCl8ea W Vl°ga

«pada na fundu, t n ^ s ^ "K"
terse za fevrtitev dovoUu d l a Ä
prvi na a r o k a ^

16. s e p t e m b r a in drugi na
16. o k t o b r a 1893,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodišči.

Dražbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpisek leže" v uradnih
urah pri tem sodišči na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Idriji dn6
28. julija 1893.

(3971) 3—3 St. 19.032.

Razglas.
C. kr. za m. del. okrajno sodišče v

Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Franceta Jenkota, kočarja iz
Savelj, proti Janezu Majdiču, oziroma
njega neznanim pravnim naslednikom,
zaradi priposestovanja zemljišča vlož.
St. 231 kat. obč. Ježica s prip. de praes.
10. avgusta 1893, št. 19.032, slednjim
postavil gospod Anton Bolka, župan
na Ježici, skrbnikom na čin in da se
je za skrajžano razpravo določil dan na

22. s e p t e m b r a 1 8 9 3
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

C. kr. za m. del. okr. sodišče v Ljub-
ljani dne 15. avgusta 1893.

(3968) 3—3 Št 19.181."

Razglas.
G. kr. za m. del. okrajno sodišče

v Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Helene Ogrinc, vžitkarice v
Janezu na 8- ( P O d r H «dniku), proti

Vasi št. 51, de praes. 25. aprila 1893,
št. 9774, postavil neznano kje v Ame-
riki bivajoöemu tožencu gosp. dr. Stör,
odv. v Ljubljani, skrbnikom na čin
in da se je določil dan za sumarno
razpravo na

22. s e p t e m b r a 1893
ob 9. uri dop. pri tem sodiäöi.

C. kr. za m. del. okrajno sodiSče v
Ljubljani dn6 11. avgusta 1893.

(4049)3—1 Nr. 3604.
Edict.

Dem unbekannt wo in Amerika be-«
findlichen Dismas Sbaschnik von Suchen
wird zur Vertretung seiner Rechte gegen
die Klage des Simon Vesel von Suchen
polo. 50 ft. Herr Anton Schelesniker in
Gottschee zum Curator aä aolum bestellt
und die Tagsatzung auf den

22. S e p t e m b e r 1 6 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, hg. angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 28sten
August 1893.
"(4062) 3—1 Nr. 5712.

Edict.
Den Tabularglä'ubigern Theresia

Uikich, Lorenz Pockaj, Maria Milavc,
geb. Ieräan, Karl PovZe, Friedrich Mslej ,
Francisca Nauratil unbekannten Aufent-
haltes wllrde Herr Karl Puppis von
Kirchdorf unter Behändigung des Grund-

buchsbescheides vom 20. September ^'
Z. 7011, zum Curator »6 2 " " " ^ ' ^ l ,

K. k. Bezirksgericht Loitsch a "
Juli 1893. ^ ^ ^ ^ ^

fit HD«7

(3992) 3—2 St<

Oklic. k e I n
G. kr. okrajno sodiäöe n» * gtvftri

naznanja, da se je v iavr«»» .. jo-
dr. Schegule iz Rudolfoveg» P ? gOld<
žetu Božiču iz Lomnega pcto- . te&*
60 kr. s pr. ne ve se kje w™do0ü
tabularnemu upniku J°ž® -j jcüs*'
mlajäemu iz Lomnega P 0 8 t a i ^ r f
torjem na čin Jože Z e B s e l \ Z

l n j o^
in se je njemu vrocü ^zvr5ai5.
z dn6 24. junija 1893, ät. w ^ e 0

G. kr. okrajno sodiäöe na
dn6 31. avgusta 1893. _^~-<rt,

• — " £t oö*
(3997) 3—2

OkliC jjjiia-
C. kr. okrajno sodiäöe v

znanja, da se bode .
29. s e p t e m b r a t- »• ^

dopoldne ob 11. uri pri « ^f*
vrsila druga izvršilna dražba V^ «u
Antona Razpotnika v l o * ^ B e g J ^ ,
obö. Hotiö Ä dostavkomwg" ^W,
loka z dn6 31. maja 1»^ ' Litiji &

C. kr. okrajno sodiäöe v
29. avguHta 1893.



Lalbacher Zeitung Nr. 206. 1791 12. Se.tnnber 1893.

(4001) 3—1 St. 2921.
Oklic.

C kr. okrajno sodiäce v Idriji daje
Da znanje:

Vložile so se pri tem sodišči sle-
<*eöe prosnje:

1.) Jakoba Fürst sinovi, veletrgo-
vina z vinom v Gradci, prošnjo proti
Mariji Berčič, krčmarici v Žireh, za
jzvröilno prodaio posestva vl. fit. 57
kat.obč.Žir;
. 2.) France Petrič, recte Primožič,
l z Noye Vasi prošnjo, da se vpelje
PffcJ&nja pravda bremen prostega od-
Pwa parcele St. 37 kat. obe. Breznik;

3.) Neža Canjkar, roj. Krifitof, iz
öeia it. 22 prošnjo, da se pri vl. St. 55
Kat. obč. Dobraeevo stavb. pare. St. 143
8 prenoBom dolgov od in na njo pre-
P«e, ter da se služnost jemanja vode
2avaruje in
ni. * ^ ^ a r o * B°g a t aJ Jz Goropek
Pr°Snjo, da se k vl. fit. 10 kat. obö.
ypale pripigane pare. at. 819/2, 817

\ On I p r eP i S eJ° k vl. st. 78 kat. obč.
^Paie in 8 e vknjiži na nje lastninska
Pravica 2 a Pavla Bogataja.
fin 5 T p a 8 0 a d 1 izvrsenka Marija
n i t « , 1 2 Z i r o v ; ad 2 tabularni up-
Pwl-*- k o b P e t r i č iz S o v r e > U r 5 u l a

drTVZ S o v r e ' L o vrenc Kolenc in An-
inti j i z Z i r o v : a d 3 tabularni
Mai e S e,? t l J a n e z Miklavčič iz Zirov,
Sein • e n k n a S e l u > J u r i i O s e n k n a

l e r , i n Lovrenc Primožič na Selu,
Mlina l , t a b u l a r n i interesenti Ursula
Mlin M a r u š a Mlinar star., Maruša
Jan! £ l ' L u k a M l i n a r ' M a r t i n M l i n a r >
ŽakeT • r ' J a k o b M l i n a r i n A n t o n

Pravni « W ' u m r l i ' l e r t u d i n J i h

8 e : e
 l nasiedniki niso znani, postavil

sifj.̂  , e m z a imenovane pravdne reči
Idriie • g O s p - F r a n c e Öinkovec iz
oaiokj m s o 8 e m u v r o č i l i d o t i č n i

da si h
8 ^ V 8 e m v to zvrho naznanja,

zeRa ,« , ° m o 8 u o pravera Času dru-
*8öu n P n i k a i z T 0 l i t i i n l e m u so-
skl>bniku n a n U l a l i p a P°s tav lJenemu
obramhn V 8 e P r i P° m o č k e za svojo
se sieer i Z O p e r t o ž b o i z r o č i l i i k e r b i

razpravi- , 8.POstavljenim »krbnikom
8Po«naln i° i n n a P°dlogi te razprave

C W , r j e P r a v o -
19. av» ? k r a J n o sodišče v Idriji dn6

^ ^ Nr. 1426.

B_„. Erinnerung.
wird d « ^ ^ ' ^ ^ ^ s g e r i c h t e N e u m a r k t l
h'einit "? >p"mus Remic von Husica

^ Mnnert:
richte w)°be wider ihn bei diesem Ge.
22. Au. °. ?^ankic von Husica unterm
a u f i s t 1893. I . 1426, die Klage
Hgentbuwa ' M der Ersitzun« des
<li3l Z"?k "us die Hälfte der Realität
und'Z' . s " der C.-G. Kaier eingebracht,
^"blichen N ? b e r die Tagsatzung zur

9 Q ^Handlung auf den
vorlnitt^« S e p t e m b e r l. I .
2eord?^U!N 9 ^ ^ Hiergerichts an-

diese/^Aufenthaltsort des Geklagten
vielleick>< " ^ ? unbekannt und derselbe
ist. sy^ "us den t . l . Erblonden abwesend
auf sei« "«.""" in dessen Vertretung und
Wohin 5 Z ° ^ und Kosten den Ialob
bestellt. "Husica als Curator a6aotum

^ n d ^ s ^ ? . a g t e wird hievon zu dem
ächten a?t>!gt, h ^ . ^ ^ allenfalls zur
> n a ^ " selbst erscheinen oder sich
Peseln W ? Sachwalter bestellen und
Haupt ^ , " ' ^ namhaft machen, über-
le i ten ^dmmgsmäßigen Wege ein-
^rderliHÜ,, ^ ^ " . ^ " " Vertheidigung
»vidr ia"^" Schritte einleiten tonne,
gestellt" d ^ ^ Rechtssache mit dem auf-
b" Ger ^ « ^ " ^ "ach den Bestinlnumgen
M der w . Anting verhandelt werden
freiste 3"lagte. welchem es übrigens
Nanntet s?" Nechtsbehelfe auch dem be-
'ich hi» ^urator an die Hand zu geben,
henden «!"< " U " Verabsäumung eutste-
tvich. ^°lgen selbst beizumessen haben

Neumarktl am

(3972) 3—1 Nr. 19.287.

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur (uom. des h. Aerars) die exe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Pozlep von Plesivica gehörigen, gericht-
lich auf 406 f l . geschätzten Realität Einl.
Z. 1040 der C.-G. Brezovica ohne sun6u»
in8truc»u« bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. S e p t e m b e r
und die zweite auf den

25. O c t o b e r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen
der Licitatious-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schähungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 20. August 1893.

(3931) 3—1 Št. 3550, 3562, 4129, 4403
do 4413, 4447, 4492,
4493, 4509.

Oklic.
Naznanja se:
1.) Jeri Puatavrh iz Dolčnje Do-

brave ;
2.) Mariji, Jeri in Poloni Ložan iz

Skofje Loke;
3.) Jakobu Fberlu iz Puštala;
4.) Janezu Filipiču iz Žerovskega

Vrha;
6.) Jakobu Pod visu iz Reteč St. 12;
6.) Mici Jelovčan iz Gor6nje Setine;
7.) Lenartu Miklavöu iz Murave;
8.) Andreju in Lizi Bozovičar iz

Dolge Njive;
9.) Sebastjanu KrZifiniku iz Hotavelj

in Matevžu Dolencu iz Dol6nje Do-
brave ;

10.) Antonu, Blažu, Luki, Mici,
Mini, Heleni, Mariji in Jeri Ambrožio
iz Potoka;

11.) Janezu in Urfii Tavöar iz
Spodnje Luže St. 15;

12.) Mariji in Martinu Tavčarju
iz Jazbin;

13.) Gašparju Marcini iz Brodov,
Juriju Podobniku iz Murave, Valenlinu
in Mini Tavčar iz Škofje Loke;

14.) Neži, Lizi in Mariji Rihtarfiič
iz Dolenje Vasi;

15.) Jeri Bertoncelj in Lorencu
Smidu iz Golice;

16.) Gregorju Peternelu iz Skofje
Loke;

17.) Janezu Lavtarju, po domaöe
Jernaču, iz Zalega Loga;

18.) Jožefu Gasperinu iz Zelez-
nikov, oziroma njih neznanim pravnim
naslednikom, da so proti njim vložili
tožbe radi
a) z a s t a r a n j a t e r j a t e v in iz-

b r i s a z a s t a v n e p r a v i c e :
ad 1 ml. Janez Pustavrh iz Do-

lenje Dobrave St. 26 (po varuhu To-
mažu Sraju) pcto. 24 gold. 45 kr. s pr.;

ad 2 Luka Dagarin iz Puštala
St. 46 pcto. 30 gold, s pr.;

ad 4 Janez Filipič iz Žirovskega
Vrha (Sv. Anton) št. 9 pcto. 55 gold.
28 V kr. s pr.'

ad 5 Valentin Gaber iz Reteö St. 11
pcto. 63 gold, in 73 gold. 85 kr. s pr.;

ad 6 Franc Jelovčan iz Gorenje
Setine at. 3 pcto. 700 gold, s pr.;

ad 7 taisti pcto. 100 gold, s pr.;
ad 8 Anton Dolinar iz Dolge Njive

St. 2 pcto. 600 gold, s pr.;
ad 9 Matevž Cadež iz Dolenje

Dobrave St. 7 pcto. 169 gold. 49 kr.
s pr.;

ad 10 Gašper Sturm iz Potoka
St. 1 pcto. trikrat po 10 gold. 23 V, kr.,
80 gold, in trikrat po 13 gold. 3Va

 kr.;
ad 11 Matevž Tavčar iz Spodnje

Luže St. 15 pcto. 76 gold. 2 kr. s pr.;

ad 12 Miha Demäar iz Jazbin St. 9
pcto. 500 gold, s pr.;

ad 13 Stefan Tavčar iz Skofje
Loke St. 17 pcto. 50 gold., 100 gold.,
23 gold, s pr.;

ad 14 Helena RihtarSič iz Dolčnje
Vasi št. 34 pcto. 250 gold., 200 gold.,
300 gold., 150 gold, s pr.;

ad 15 Anton Smid iz Golice St. 9
pcto. 113 gold. 20 kr., 500 gold, in
350 gold, s pr.;

ad 16 Franc Pokorn iz Skofje
Loke St. 25 pcto. 100 gold, s pr.;

ad 18 Marija Čemažar iz Želez-
nikov, zdaj v Zlatem Polji pri Brdu,
pcto. 170 gold, s pr.;

b) p r i p o s e s t o v a n j a :
ad 3 ml. Anton Gaber iz Skofje Loke

St. 15 (po varuhinji Mariji Gaber) zem-
ljiSča vlož. št. 61 d. o. PuStal;

ad 17 Ana Lavtar iz Zalega Loga
št. 13 zemljisöa vlož. št. 23 d. o. Zali
Log — da se je narök za razpravo
o teh tožbah odredil na

3. o k t o b r a 1 8 9 3
ob 8. uri pri tem sodišoi z navajanjem
na §§ 18 skrajä. postopka, oziroma
28 o. s. r. in 28 mal. postopka, in to-
ženim postavil skrbnikom na tin:

ad 1 g. Gregor Jezeršek, župan iz
Träte;

ad 2, 3, 13 in 16 g. Ivan Kajba
iz Skofje Loke;

ad 4, 8 in 9 g. Andrej Sraj iz
Gor6nje Vasi;

ad 5 Janez Kuäar iz Reteö;
ad 6, 7 in 12 g. Jožef Krek iz

Javorjev;
ad 10 Matevž Gaser iz Sorice;
ad 11, 14 in 15 g. Franc Sliber

iz Selc;
ad 17 Franc Bendiževec iz Zalega

Loga;
ad 18 g. Luka KoSmelj iz Zelez-

nikov.
Skrbnikom na öin se dostavijo

prepisi tožeb in se bode ž njimi raz-
pravljalo in potem sodilo, ako toženi
sami ne pridejo ali druzega poobla-
sčenca ne posljejo.

C. kr. okrajno sodiäöe v Skofji Loki
dn6 28. avgusta 1893.

(3974) 3—1 SL5604.
Oklic.

Na tožbe:
A. 1.) Mihe Simenca iz Godiöa

proti Tomažu, Neži, Jožetu, Jožefi,
Rezi in Mariji Mörtl in Jakobu Slat-
narju;

2.) Antona Drolca iz Okroga proti
Juriju Thomanu, Valentinu Motech-
niku, Stefanu, Bernardini, Ani in UrSi
Drolc;

3.) Matevža in Johane Poljanšek
iz Snovika proti Ani in Antonu Ko-
roäecu;

4.) Janeza Cvirna na Perovem
proti Uräi Zupnik, Marjeti in Mariji
Saverschnik;

5.) Marijane Sarc iz Preserij proti
Francetu in Uršuli Skrjanc;

6.) Jožefa Janežiča iz Domžal proti
Jožefa Seuniga pupilom;

7.) Janeza Vodeta iz Stoba proti
Janezu Znidarju;

8.) Tomaža Prekleta in Marije
Preklet iz Godiča proti Mariji Golob;

9.) Petra Ogrina iz Suhorja proti
Janezu Skosicu;

10.) Andreja Koprivnika iz Brnika
proti dr. Antonu Zhesniku, Mariji, Ma-
rijani, Andreju, Johani, Uräi in Po-
loni Zhesnik, vsi neznanega bivalisöa,
oziroma njihovim neznanim pravnim
naslednikom, zaradi priznanja zasta-
ranja zastavnopravno vkujiženih ter-
jatev in pravic, in sicer:

ad 1 ä po 4 gold. 274/7 kr. na-
jemnih pravic iz najemne pogodbe z
dn6 3. svečana 1854; ad 2 po 120 gold.,
120 gold., 20 gold. 25 kr., 7 gold. 4 kr.;
ad 3 po 170 gold, z naturalijami,
90 gold.; ad 4 po 49 gold., 18 gold.
49% kr.; ad 5 po 120 gold., 76 gold.
56 kr.; ad 6 po 34 gold, in 10 gold •
ad 7 po 100 gold., 60 gold.; ad 8 po
138 gold.; ad 9 po 100 gold.; ad 10
po 121 gold, in po 70 gold.;

B. 11.) Katarine Zabnikar iz Ra"
domelj proti Gregoriju Zabnikarju za-
radi priposestovanja zemljiäCa vl. st. 89
k. o. Radomlje;

12.) Andreja Koprivnika iz Brnika
proti Matiji Tschesnigu zaradi pripo-
sestovanja zemljisea vl. St. 99 k. o. Zalog
— se je dan za skrajšano razpravo
določil na

6. o k t o b r a 1 8 9 3
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

Toženim postavili so se kuratorjem
ad actum:

ad 1 in 8 Valentin Pogačnik iz
Mekinj;

ad 2 France Uöakar iz Spitaliöa;
ad 3 Matija Panöur iz Lok;
ad 4 Jože Močnik iz Kamnika;
ad 5 Jurij Vavpotič iz Homca;
ad 6 in 7 Matevž Janežič iz Domžal;
ad 9 Janez Levec iz Mengisa;
ad 10 in 12 Miha Bohinec iz Zaloga;
ad 11 Janez Nastran iz Radomelj.
C. kr. okrajno sodisče v Kamniku

dn6 27. avgusta 1893.

(3899) 3—1 Nr. 6576.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte in Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Tomic von Krizmanje (durch den Herrn
Advocaten Gottfried Brunner in Gottschee)
die executive Versteigerung der dem Josef
Bukovc von dort gehörigen, gerichtlich
auf 685 fl. geschätzten Realität Einl. Zahl
38 aä Oßmnitz sammt dem auf 685 f l .
gefchätzten gesetzlichen Zugehör derselben
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. O c t o b e r

und die zweite auf den

8. N o v e m b e r 1 8 9 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfanbrealität bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Vadium zu Handen
ber Licitations-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gottschee am 3. August 1893.

(3953) 3—1 Nr. 3778.

Exec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Egg wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der krainischen

Sparcasse die executive Versteigerung der
dem Lorenz Udovl von Unterloke gehö-
rigen, gerichtlich auf 1176 fl. geschätzten
Realität Gb.-lkinl. Nr. 42 der Eat.-Ge.
meinde HirovKe bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. O c t o b e r
und die zweite auf den

18. N o v e m b e r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr in
der Gerichtskanzlei zu Egg mii dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10«/, Vadium zu Handen
der Llcitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzung«-Protokoll
und der Grundbuchs. Extract können in
der diesgerichtlichen Registratur ein«,
sehen werden.

K.l. Bezirksgericht Egg am 13. August
1893.
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« l a $ , ^or jeüan, $ol) u. f. tu., littet
MT» Plülj-Stoufcr-ßitt. ~ ^ |

©täfer ju 20 unb 30 fr. bei g-rattj
ÄoUmonn in Satba*. (2544) 2 0 - 8

Für Börse-Speculanten
unentbehrlich ist die

„Weue Fortuna",
fiimnzielles FiH'hjournal.

(XVI. Jahrgang.
Wien I., Adlergasse Nr. 5.

(4056) Probenummern gratis. 106—2

IHüT
auch beschränkte, kauft F. Förstl, I.,
Bellaria 4, Wien. (2806) 150—85

(3553) Jede Mutter 4-2
begeht ein Unrecht, wenn sie zum Waschen
ihrer Lieblinge eine andere Seife gebraucht,
als die Vaselin-Cold-Cream-Seife von
der Parftimerie Union, Berlin. Gegen
rauhe und spröde Haut unentbehrlich,
a Paket (3 Stück) st. 040 tu haben bei:

Fr. Stampfel und Ernest Jenniker.

Tiichsehererei
und Färberei

(neu etabliert)
Gongressplatz Nr. 5, Hofseite

empfiehlt sich zu a l len in dieses Faoh
einsohlägigen Arbeiten u Patzereien.
Uebertragene Kleider werden im ganzen so-
wie im zertrennten Zustande gefärbt und
aufs solideste hergestellt.
Werten Aufträgen entgegensehend, zeichnet

achtungsvoll (3739) 15—11

JkXots M«3ll^.
Für das künftige Schuljahr wird in

einer Familie in G8rx ein (3948) 2—2

Kostknak
unter guten Bedingungen aufgenommen.
Derselbe kann auch im Hause Unterricht
in verschiedenen Sprachen, sowie in den
Lehrgegenständen erhalten. Benützung eines
schönen Gartens. Näheres bei Anton
Ouerratto, Vil la Windspaoh, Görs.

Fabrik echt Silber-Cylinder, garantiert genau ;
gehend, H. 6 50, feinste Anker-Remont. mit
2 oder 3 Silberd, fl. 10—, Nickel-Prima-
Wecker fl. 2-25. Für Wiederverkäufer per
(j Stücknur 11.10* 50; Wand-Uhren von fl. 3 • —
aufwär ts oder verlange vorher Uhren- und

Goldwaren-Preiscourant gratis bei

J. Kareckers
TTliren - Exporthaus
(5781) Ixa. I^lnz. 52—39

Vierclassige Knaben-Volksschule I
VorbereitungscursfürdieHandelsschule i

Curs für Freiwilligen-Aspiranten I
l Dr. Josef Waldherr ff
5 JL ia i . l »»oI» 9 S S ^ e t i l a o v e B m g i i f s s s e IW»»« O* HH?
2 Die Einschreibungen für das Schuljahr 1893/94 finden von nun an 5X
!s täglich statt. ÄQ
K Das monatliche Sohulgeld für externe Schüler beträgt: S5
"j für die I. u. II. Volkssohnlolasse 2 fl., 2 5
5 > » III. > > 3 , ä c t
D * * 1 * • * * 4 » öS?
5 für den Vorbereitungsours für die Handelsschule 7 fl., (*X
K für den Curs für Freiwil l igen-Aspiranten fl. 20. 9ßb
JS (3875) 10—6 Dr. Josef Waldherr, Director und Inhaber der Anstalt. g$

s Nur noch bis incl. Mittwoch den 13. d. M. hier geöffnet. >
| — —= b

2 -A.nl* <lem Kaiser - Josef b - Platz g.
1 . *. CarlC^abriels £

f ^'y^/t grosses weltberühmtes ^ f f l ^ g.

J ä f Panoptikum >JB •-
f£ ^Smi anatomisches Museum. ^^ ^g

.a von hier noch nicht gesehenen Meisterwerken der Meohanik, Cero- g. 3
^ tc plastik, Modelller-, Maler- und Bildhauerkunst in der eigens ® | i
a as dazu errichteten, über 600 Quadratmeter großen Ausstellungshalle, SB fr
« c mit circa 200 Gasflammen feenhaft beleuchtet. S*£

| o Geöffnet täglich von 8 Uhr früh bis 10 Uhr abends. g§'
s Das Panoptikum ist für jedermann, das anatomische Museum 3'St
^ nur für Erwachsene zugänglich. a ™

| Jeden Dienstag und Freitag nachmittags, g"
2 mit Aunnahme der Feiertage, mp" O a i i i e i i t a g f * *̂ PI Ö

| IHF^ Preisermässigung. < ^ P | | |
2 Entree von jetzt ab nur 10 kr . ; für beide Abtheilungen, inclusive ^ s

Extracabinet, 20 kr. ; für Militär vom Feldwebel abwärts 10 kr. 8

6/oige bulgarische Staats-
Hypothekar-Anleihe

von IS»» ±n «Sold.
Siohergestellt durch erste Hypothek auf die Eisenbahnen Rustschuk-Varna

und Kaspitschan-Sofia-Küstendil sowie auf die Hafenplätze Burgas
und Varna.

Vollkommen steuer- und gebttrenfrei für jetzt und alle Zukunft.
Rückzahlbar al pari in halbjährigen Verlosungen innerhalb 33 Jahren.
Nioht oonvertierbar bis zum Jahre 1898.
Internationales Anlagepapier, cotiert in Wien, Berlin, Amsterdam und

Genf.
Rentierend zum heutigen Course mit 6*30 Procent.

Wechselstuben-Actien-Gesellschaft

I., Wollzeile 10 „MERCUR" Mariahilferstr. 74B
"^7" I Ü] 2>T. (1341)43—25

———̂ —

^ ^ ^ ^ ^ [ H i i t h s t t Aosztichnungen auferstmiWeltansstelluiig«Dseit1867.^^^^^B / ' ' °"N

• Man «erlange .tet. au.drück.ich, fcSSffiTJSAi«, • M "9«
^^H ,—^̂ —~^~WBff s \ > ^ T I Herstellung einer vortreff- ^ ^ H h+ZZ <J^=L

X «
^ ^ H -jr" ̂ r, / ^ 9 ^ 7 * — T X ^ Ä T liehen Kraftsuppe, sowie zur ^^H - r " -j ^ «
^ l v. > ^ 1 W • ( JkMWm/W / * . P I I Verbesserung a.Würze aller r r i J« -0 *"^ *g«

C£ M0>mi 4 g ^ . l p 7 ^ ^ J E a f f Z H r J T l t l 1 ^ Fleischspeisen und bietet, ^ | ' , 5 &
•-2 t^ i-^ ^X^ssf/ ^ ^ T ^ ^ V i ^ T l W i l l ^>L1 richtig angewandt, neben £*| OD <D !2 fa=f gS2 ^ B K \ m/^^iOX *> ^ / Ä H * L A V ^ - ^ 1 aoHnerordentliclier g* ^J-gS « ü
2S ^S3) Tr^^OÄl ^^AVlir^rsXJL Bequemlichkeit | | ,5 »3 "'S

Sa S VN* / ^ r l ü * ^ ^ halt«. - Vonüglichei Stlr- I J j1, - S 2 - rc=3

S* ^ ^ » ^ ^ I \Z/^ knngsmittel für Schwache - g | ^ 0 r§ ̂  S

l a l l M B H B » M A L A wenn die Etiquette einei jeden / 7 > ^ « ^ Sa ^ SH SS =_, «
U 1 - * * " C C i l » ! Topfes nebenstehenden Namensing ILT^^^*^ ~\ , fl S & r i

U ^ ^ ^ ^ s u j ^ s ^ s ^ p ^ in lHaner Farbe trägt. jf* *5 Xj\i = * S |
^ | Cf \Ri_ ^p l^aU1)*Pöt der Compagnie Liebig fUr Oesterreich-Ungarn: IM! I S |"« «̂
• _ J ^ W , B " ^ ' k" k- öftt- Hoflieferanten, WIEN, I., Wollzelle 9 . H ! I "S I S |
^ ^ ^ 6 " ̂ wrriwwtB-, PfHcrtwMii. and Droinî e»ndlanj?en, sowie Apotheken, ^ f l £$ t-" S

i^i^ -jg^jrit^teiiHW,Miti8t7:iMM •** ,

Kalender pro 1894
als: Wiener Bote 40 kr., Proohask»'»
Familienkalender 50 kr., Fliegende

Blätter-Kalender eto. e t c , sowie

F a c t a l ß * aller Art
sind bereits vorräthig in der Buchhandlung

lg. v, Kleinmayr & Fed. Baiberg
(3963) Laibaob, C o n o r e s s p l a t z N r ^ ^ - ^

An der Holz-Industriesohule lj»
Oottsohee gelangt mit Beginn des Scnu -
jahres 1893/94 die Schuldienerstelle «ur

provisorischen Besetzung. Jahresbesoldu B
120 fl., Wohnung, Holz und Licht iwj
Unter sonst gleichen Umständen hat e

Musiker (Bläser) den Vorzug. Gesuche su»
bis 15. September an den Faohsobv*
Aussohuss zu richten. ( 4 0 5 5 ) ^ ^

Erzieherin gesucht
für einen Knaben der HI. Classe nach l^'
plan. Bescheidenheit, Ordnung U I ? b e d £
nöthig. In freien Stunden muss sich
selbe im Hause nützlich inachen. ^ nf j j ,
mit Gehaltsansprüchen unter «TttO *̂JSgj
poste restante Treffen, Unterkrain^J^^

Ein sehr guter (4093) 2--

Stutzflügel
ist Emonastrasse Nr. 2 zu vermiet«^

"*lltudenter^
aus gutem Hause finden bei einem ^°/gjcht,
gute Pension und gewissenhafte Au ^
eventuell auch Unterricht. — Adres» ^
erfragen in der Administration dies^,^-

€SH«i.s*l»^«m«lJLma«»tfsteicr-
auf gutem Posten in der Hauptstadt , zu
marks, ist unter günstigen Bedingu*1** „g
verkaufen. — Anfrage sub «Glash»n ̂ on
Nr. 3507> an die Annoncen-E*P g or-
Ludw. von flohönhofer, Q**%\tf0i
gasse Nr. 5. _L—-"'

—•" r e^
Hautaussohläge, Pickeln, Mi*es8Jch ̂ ef

werden in kürzester Zeit nach Gebr»
Theerae l i w e s e l » c " e -̂ le»>

von der National-ParfÜmerle> -jun-
entfernt. Diese Seife wird von deD ^^beo
testen Aerzten empfohlen, ä 35 kr. z

bei: «jf, 7!
Gregor Podrekar, Jakobsplatz ne[
Frl. A. Kernitsoher, Unter der TrWggtf)
Franz Perlep, Alter Markt Nr. *-}^-r

.... -;-." gt$ß>"
Ein Fräulein aus guter Familie. ^

lioh autorisierte Lehrerin *°-»o**!
zöslsohen und englisohen *[don u"»
welche durch mehrere Jahre in l' M &''
Paris zu ihrer Ausbildung zugeb1*
gedenkt von jetzt an hier ^ ^ .

in diesen beiden Sprachen zu e r geehrt
es empfiehlt sich dieselbe dern •»
Publicum. . .». J ^ r

Nähere Auskunft wird <*%'{' iD df
hausgasse Nr. 9, Parterre " " V l O ^ .
Leihbibliothek. (4^-^a

(3856) 3—2 bt>

R a z g l a s . dÄJe
C. kr. okrajno sod iäöev^J

na znanje: :e vlô
Ivan Wakonigg izSmartn»J^ajJ

pri tem sodiäci proti Janezu tô b0
iz Zaverstnika, zdaj v Amen*£ ^
de praes. 13. avgusta l o y d ' .
za 16 gold. 20 kr. arl0 |cj« a

Ker temu sodiäöu ni *»»»* » , , ^ '
biva zdaj toženec, se mu 3« K ^re-
za to pravdno reö go9P' lg" potor,
župan Smartinski v č r " e ^ t a t o ^
skrbnikom in se temu v r 0 ^ a v n aVft pna katero se je določila oor

25. o k t o b r a l 8 y ' aOj*'
To se tožencuv to ^&afy

da si bode moge lopravem c
u s 0 d,^

zega zastopnika izvoliti in g p 0 3 ^
naznaniti, ker bi se sicer i i n
ljenim skrbnikom ra*pr»^ to kar j

podlogi te razprave »P°ZB y
pravo. ,.x.a v liitiJ1

C. kr. okrajno sodiäöe
16. avgusta 1893. ^ ^ ^ _ ^ >

5>"»<l und V e , l a , von I , . v. « l « i n m a y r ck Feb. »a«be«K.


